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Ausbildungsverantwortung gemeinsam 
tragen – Wettbewerb fair gestalten und
Fachkräfte sichern
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Der Fach- und Arbeitskräftemangel stellt Unternehmen, Beschäftigte und Institutionen
vor wachsende Herausforderungen. Zugleich sinkt in vielen Branchen die Zahl der
Ausbildungsplätze und der Auszubildenden. Der demografische Wandel, veränderte
Berufswünsche junger Menschen und wirtschaftliche Unsicherheiten verschärfen die
Lage zusätzlich.

Viele Betriebe investieren in Ausbildung und übernehmen damit Verantwortung für die
Fachkräfte von morgen. Andere bilden kaum oder gar nicht aus und profitieren dennoch
von gut qualifizierten Fachkräften. Das führt zu Wettbewerbsverzerrungen und wirft die
Frage auf, wie die Aufwendungen für Ausbildung gerechter verteilt werden können.
Ein möglicher Ansatz sind Umlagemodelle. Die Veranstaltung erklärt, wie solche Modelle
funktionieren, stellt Praxisbeispiele aus Deutschland vor und beleuchtet die Erfahrungen
aus bestehenden Branchenmodellen. Dabei geht es auch um die Chancen und Grenzen
einer Ausbildungsumlage und um die Voraussetzungen, unter denen eine Umsetzung
gelingen kann.

Gemeinsam wollen wir diskutieren: Wie lässt sich Ausbildungsverantwortung fair auf
viele Schultern verteilen, und was braucht es, damit sich Ausbildung für Betriebe, junge
Menschen und die Region weiterhin lohnt?

PROGRAMM

Fachvortrag I „Fachkräftesicherung im Handwerk – Herausforderungen und 
Entwicklungen“, Simone Marhenke, Geschäftsführerin des Bereichs Bildung in der
Handwerkskammer zu Köln 

Fachvortrag II „Ausbildungsumlagen und Ausbildungsfonds als Instrument der
Fachkräftesicherung”, Dr. Eric Schuß, Finanzwissenschaftliches Forschungsinstitut an
der Universität zu Köln

Podiumsdiskussion: Gemeinsame Verantwortung für Ausbildung – Braucht die
Region neue Finanzierungsmodelle?

Simone Marhenke, Handwerkskammer zu Köln
Dr. Eric Schuß, FiFo Köln
Sonja Kawlath, DGB NRW, Abteilungsleiterin Bildung, Berufliche Bildung, Handwerk
Steffen Spengler, Urlaubs- und Lohnausgleichskasse der Bauwirtschaft (SOKA-BAU)  
Michael Christmann, Geschäftsführer des Stuckateurbetriebs Stuck-Belz GmbH

Moderation: Judith Gövert, Regionsgeschäftsführerin der DGB-Region Köln-Bonn

V.i.S.d.P.: DGB-Region Köln-Bonn, Hans-Böckler-Platz 1, 50672 Köln, Tel. 0221 - 5000320, koeln@dgb.de 
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